
Bericht des DVET-Kassenwarts 

Auf dem Verbandstag in Dresden wurde ich zum Kassenwart gewählt. Meine Tätigkeiten 

umfassen die Buch- und Kontoführung sowie die DVET Geschäftsstelle.  

Wie bereits 2012 berichtet, haben wir einen Workflow für die finanzielle Verwaltung des 

DVET. Die Kommunikation mit den ordentlichen Mitgliedern (Vereinen) verläuft konstruktiv. 

Die jährliche Mitgliedererhebung  zum Jahresanfang wird von unseren Mitgliedern zeitlich 

einwandfrei erfüllt, was auch für  die  Beitragszahlungen gilt. Die notwendigen Abrechnung 

mit Verbänden DTV, ESSDA sowie die Rechnungserstellung für durch den DVET erbrachte 

Leistungen (u.a. TopTurnier-Nutzung) gehört zu meinem Aufgabenbereich. 

Die uns von den Mitgliedern zur Verfügung gestellten Mittel haben wir sparsam verwendet. 

Zu diesem Verbandstag legen wir Ihnen die Abrechnungen der Jahre 2012 und 2013 sowie 

den ersten Haushaltsentwurf 2014 vor.  

Derzeit hat der DVET e.V. (Stand 1. Mai 2014): 

Fördermitglieder             :  54 (+3 seit 2012) 

Ordentliche Mitglieder  :  17  (+3 seit 2012) 

  



G+V 2012 

 
  G + V 2012 

  

   

   

   Einnahmen 
  DTV-beitrag Verbände ohne DTV MItgliedsc 150,00 Euro 

Gebühren 6,00 Euro 

Gebühren (TopTurnier u.ä.) 10,00 Euro 

Gebühren Deutsche Meisterschaft 100,00 Euro 

Mitgliedsbeitraege Fördermitglieder 528,00 Euro 

Mitgliedsbeitraege Ordentliche Mitgliede 908,20 Euro 

Verkauf Aufkleber 10,50 Euro 

Verkauf DVD 132,00 Euro 

Summe Einnahmen 1.844,70 Euro 

   

   Ausgaben 
  Internet 199,92 Euro 

Deutsche Meisterschaft 310,00 Euro 

Druckkosten 102,82 Euro 

DVD zum Verkauf 100,00 Euro 

Mitgliedsbeitraege Verbände 230,00 Euro 

Notar und Gerichtsgebühren 78,72 Euro 

Porto 12,05 Euro 

Software 164,52 Euro 

Verbandstag 76,08 Euro 

Summe Ausgaben 1274,11 Euro 

   Jahresüberschuß 570,59 Euro 

   

   Kontrolle: 
  Kontostand vom 1.1.2012 1764,58 Euro 

Einnahmen 1844,70 Euro 

Ausgaben 1274,11 Euro 

Summe 2335,17 Euro 

   

   Kontostand vom 29.12.2012 2335,17 Euro 

   
 

  



G + V 2013 
   

    

    

    Einnahmen 
   DTV-beitrag Verbände ohne DTV MItgliedsc 300,00 Euro 

 Gebühren 
 

Euro 
 Gebühren (TopTurnier u.ä.) 20,00 Euro 
 Gebühren Deutsche Meisterschaft 100,00 Euro 
 Mitgliedsbeitraege Fördermitglieder 657,00 Euro 
 Mitgliedsbeitraege Ordentliche Mitgliede 999,60 Euro 
 Verkauf Aufkleber 

   Verkauf DVD 
   Sonstige 24,00 Euro 

 Summe Einnahmen 2.100,60 Euro 
 

    Forderungen DTV (Kaderförderung) 2000,00 Euro 
 

    

    

    

    Ausgaben 
   Internet 37,08 Euro 

 Deutsche Meisterschaft 405,00 Euro 
 Druckkosten 71,88 Euro 
 Schulungsangebot DVET im DTV 689,30 Euro 
 Mitgliedsbeitraege Verbände 280,00 Euro 
 Notar und Gerichtsgebühren 

   Porto 83,52 Euro 
 Gebühren 5,00 Euro 
 Software 59,00 Euro 
 Verbandstag 

   Kontoführung 6,00 Euro 
 Kaderförderung DTV 2000,00 Euro 
 Kaderförderung DVET 60,00 Euro 
 Summe Ausgaben 3696,78 Euro 
 

    

    

    Kontrolle: 
   Kontostand vom 1.1.2013 2335,17 Euro 

 Einnahmen 2100,60 Euro 
 Ausgaben 3696,78 Euro 
 Summe 738,99 Euro 
 

    

    Kontostand vom 27.12.2013 738,99 Euro 
 

    Forderungen: 
   DTV Trainingskostenzuschuss 2000 Euro beglichen am 9.1.2014 



 

In 2013 hat der DVET das Projekt „Equality Wertungsrichterschulung“ am Beispiel NRW 

durchgeführt und finanziell unterstützt.  

 

Haushaltsentwurf 2014 

Einnahmen 
 

Haushaltsplan 2014 

Gebühren (TopTurnier u.ä.) 
 

20,00 Euro 

Gebühren Deutsche Meisterschaft 
 

100,00 Euro 

Mitgliedsbeiträge Fördermitglieder 
 

600,00 Euro 

Mitgliedsbeiträge Ordentliche Mitglieder 
 

1080,00 Euro 

Summe Einnahmen 
 

1.800,00 Euro 

    

    Ausgaben 
   Internet 
 

50,00 Euro 

Deutsche Meisterschaft 
 

350,00 Euro 

Druckkosten 
 

125,00 Euro 

Kaderförderung 
 

400,00 Euro 

Mitgliedsbeiträge Verbände (DTV, ESSDA) 
 

80,00 Euro 

Notar und Gerichtsgebühren 
 

100,00 Euro 

Porto 
 

15,00 Euro 

Software 
 

100,00 Euro 

Verbandstag 
 

200,00 Euro 

Reisekosten DVET 
 

350,00 Euro 

    Summe Ausgaben 
 

1770,00 Euro 

 

 

  



Anmerkungen zum nachfolgenden Haushaltsentwurf: 

- Der DTV hat im Jahre 2013 dem DVET einen Beitrag zur Kaderförderung bewilligt. 

Diese Maßnahme war eine Überraschung aber wir sehen dies zugleich als Motivation 

für den DVET, dieses Thema nachhaltig zu implementieren. Daher schlagen wir dem 

Verbandstag in unserem Haushaltsentwurf vor, dies auch aus Eigenmitteln zu 

fördern.  

- Die Mitarbeit im Präsidium erfordert von einigen Mitgliedern Reisetätigkeiten zur 

Wahrnehmung von Aufgaben bei externen Veranstaltungen. Soweit als möglich 

wurde dies bisher aus Eigenmitteln der Präsidiumsmitglieder finanziert, dies kann 

und soll nicht die Voraussetzung für eine Präsidiumstätigkeit sein. Aus diesem 

Grunde haben wir deshalb eine Reisekostenordnung entworfen (s. Anlage), die einen 

festgesetzten Betrag des Jahresetats umfasst.  

 

Stephan Draganis, DVET-Kassenwart 


